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Tassilostraße 20
85126 Münchsmünster

Tel.: 08402 / 93 99 - 0
Fax: 08402  / 93 99 - 20
Gemeinde@Muenchsmuenster.Bayern.de
www.Muenchsmuenster.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag:                                 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag:     14:00 Uhr - 16:00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungzeiten bitte mit dem 
jeweiligen Sachbearbeiter abstimmen. Vielen Dank.

1. Bürgermeister Andreas Meyer 08402/9399-11 Andreas.Meyer@Muenchsmuenster.Bayern.de

Geschäftsleitung Rainer Pöschko 08402/9399-14 Rainer.Poeschko@Muenchsmuenster.Bayern.de

Personalamt Eva-Marie Liebhardt 08402/9399-284 Eva-Marie.Liebhardt@Muenchsmuenster.Bayern.de

Bauamt

Siegfried Gellrich
Christine Hladik
Lena Braun
Nicole Lieb

08402/9399-13
08402/9399-26
08402/9399-27
08402/9399-12

Siegfried.Gellrich@Muenchsmuenster.Bayern.de
Christine.Hladik@Muenchsmuenster.Bayern.de
Lena.Braun@Muenchsmuenster.Bayern.de
Nicole.Lieb@Muenchsmuenster.Bayern.de

Vorzimmer BGM Kristina Kammerl 08402/9399-15 Kristina.Kammerl@Muenchsmuenster.Bayern.de

Kämmerei Heidi Schwendner 08402/9399-23 Heidi.Schwendner@Muenchsmuenster.Bayern.de

Kasse Michaela Glonner
Marina Walser

08402/9399-18
08402/9399-16

Michaela.Glonner@Muenchsmuenster.Bayern.de
Marina.Walser@Muenchsmuenster.Bayern.de

Einwohnermelde-,
Pass-, Standes-,
Gewerbeamt,
Friedhof

Stephan Schumertl
Wolfgang Reichart

08402/9399-10
08402/9399-17

Stephan.Schumertl@Muenchsmuenster.Bayern.de
Wolfgang.Reichart@Muenchsmuenster.Bayern.de

VHS,
Ferienprogramm Ute Geisse 08402/9399-19 Ute.Geisse@Muenchsmuenster.Bayern.de

Hausmeister Matthias Ehrmaier 08402/9399-285 Matthias.Ehrmaier@Muenchsmuenster.Bayern.de

Bauhof Florian Amann 08402/1739 Bauhof@Muenchsmuenster.Bayern.de

Wertstoffhof Astrid Scheel 08402/1739

Kläranlage Wolfgang Felber 08402/7548 Klaeranlage@Muenchsmuenster.Bayern.de

Redaktionsschluss für die nächste Ausgbe des Informationsblattes ist Freitag, der 09.02.2024. Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
an Gemeinde@Muenchsmuenster.Bayern.de.

Texte müssen als Fließtext (Enter nur bei neuem Absatz nutzen) in .doc . docx .txt .odt oder als Emailtext - nicht als .pdf, Bilder 
hochaufgelöst als .jpg .jped oder .png gesendet werden. Bilder nicht in Dokumente einbetten. Andere Beiträge können nicht 
berücksichtigt werden. Texte sollten sich an die Leser des Informationsblattes richten (kein Protokoll).

Wichtige Hinweise:
Der Einsende versichter, dass er uneingeschränkt jedes Verwendungsrecht an den eingereichten Bildern und Texten hat. 
Sind auf den Bildern Personen zu sehen, müssen diese damit einverstanden sein, dass diese Bilder veröffentlicht werden. 
Die Bilder müssen frei von Rechten Dritter sein. Sollten dennoch REcht von außenstehenden geltende demacht werden, so 
stellt der Einsendende die  Gemeinde Münchsmünster von allen Ansprüchen frei. Jeder Einsendende räumt der Gemeinde 
Münchsmünster unentgeltlich die räumlich, zeitlich und inhaltlich uneingeschränkten Nutzungsrechte einschließlich der 
Bearbeitung, Vervielfältigung und Bereichterstattung ein. Es besteht kein Anspruch, dass eingereichte Bilder und Texte 
veröffentlicht werden. Die Gemeinde behält sich Kürzungen am eingesandten Material vor.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger
aus Wöhr und Münchsmünster,

Adventsfenster 
Am 15. Dezember 
beteiligt sich die 
Gemeinde am lebendigen 
Adventskalender der 
Pfarrgemeinde.

Mit einer Geschichte, 
bei Glühwein und 
musikalischer Umrahmung durch die Blaskapelle, wollen wir 
alle Bürgerinnen und Bürger auf die schöne Vorweihnachtszeit 
einstimmen.

Für unsere kleinen Besucher bringt der Nikolaus eine kleine 
Überraschung.

Das besinnliche Adventsfenster beginnt um 17:00 Uhr vor 
dem Rathaus.

Wir freuen uns auf Zahlreiche große und kleine Besucher/
innen

„Adventszauber“ in 
der Gemeindebücherei
Am Samstag den 16.12.2023 findet 
eine gemütliche Adventsstunde in 
der Gemeindebücherei statt.

Es wird eine Geschichte vorgelesen 
(Bilderbuchkino) und gemeinsam gebastelt.

Beginn: 10:30 Uhr Ende: 12:00 Uhr

Der „Adventszauber“ ist für alle Kinder ab 4 Jahren geeignet. 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine kurze 
Anmeldung über:

buechereimm@gmx.de oder ute.geisse@muenchsmuenster.
bayern.de oder während den Öffnungszeiten in der Gemeinde-
bücherei (Di. 14:00 – 17:00 Uhr, Do. 16:00 – 19:00 Uhr) 

Foto: Pixabay

in wenigen Tagen geht ein bewegtes Jahr 2023 zu Ende. Ein 
Jahr, in dem sich sowohl in unserer Gemeinde, als auch auf der 
ganzen Welt viel verändert hat. Für mich, wie vielleicht auch 
für den ein oder anderen von Ihnen, sind die Weihnachtstage 
und Jahreswechsel immer eine Zeit, um zur Ruhe zu kommen 
und mit einem gewissen Abstand auf das zu blicken, was sich 
in den vergangenen zwölf Monaten ereignet hat.

Eines der größten Themen, die uns hier in Münchsmünster 
beschäftigt haben, war sicherlich die Gott sei Dank abgewendete 
Insolvenz des Hollerhofes, der nun einen neuen Betreiber hat. 
Gleich nebenan konnte in diesem Jahr der Kindergarten „kleine 
Heimat“ eröffnet werden. Im Kindergarten Sausewind startete 
in diesem Jahr die Generalsanierung. Ein Großprojekt, das uns 
sicherlich über einen längeren Zeitraum hinweg begleiten wird.

Einen Schritt voran ging es mit den Planungen zum 
Bahnhofsumfeld, die nicht nur im Rat seit Langem Thema 
sind. Hier brachte ein Ideenwettbewerb hervorragende 
Ergebnisse, auf deren Grundlage nun weitergearbeitet 
werden kann. Ebenfalls voran ging es mit dem 
Sportstättenentwicklungskonzept - auch dies eine wichtige 
Komponente in der Zukunftsplanung für unseren Ort.

Zu einem, wie ich finde, sehr gelungenen Abschluss ist vor 
Kurzem die Sanierung unserer Kirche St. Sixtus gekommen, 
an deren Wiedereröffnung auch viele Vereine mit 
Fahnenabordnungen teilgenommen haben.

An Tagen wie diesen wird sichtbar, wie viele Vereine wir im 
Ort haben und wie aktiv das Vereinsleben in vielen von ihnen 
ist. Leider ist das nicht mehr überall so. Umso mehr ist es mir 
ein Anliegen mich bei allen zu bedanken, die auch in unserer 
heutigen, oft stressigen und immer anspruchsvolleren Zeit 
bereit sind, sich ehrenamtlich zu engagieren. Dies ist keine 
Selbstverständlichkeit und verdient unser aller Hochachtung.

Fest zum Bild unseres Ortes 
gehören aber nicht nur die Vereine, 
sondern auch die Betriebe mit den 
vielen Arbeitsplätzen, die hier zu 
Hause sind. Ebenfalls in diesem Jahr 
durften wir 50 Jahre Industriepark 
Münchsmünster feiern.

Industrie und Handwerk, Ehrenamt 
und Engagement, Einheimische und Neubürger. Das ist die 
Mischung, die Münchsmünster zu der lebenswerten Gemeinde 
gemacht hat, die sie heute ist und auch in Zukunft bleiben soll.

Lassen sie mich zum Abschluss sagen, dass wir hier trotz 
aller Herausforderung, vor die unsere Zeit uns stellt, trotz 
aller geopolitischen Verwerfungen und finanziellen Engpässe 
bestens für die Zukunft gerüstet sind.  Schauen wir positiv nach 
vorne und freuen uns gemeinsam auf das Jahr 2024.

Ein großes Dankeschön möchte ich daher auch allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeinde, den 
Mitgliedern des Gemeinderates und auch allen übrigen 
sagen, die dazu beitragen, dass unser Ort eine lebenswerte 
Gemeinschaft ist.

Ihnen liebe Bürgerinnen und Bürger wünsche ich eine ruhige 
und beschauliche Weihnachtszeit und ein glückliches und 
gesundes neues Jahr.

Ihr Andreas Meyer

Erster Bürgermeister
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Allgemeine Informationen 
zu Herstellungsbeiträgen 

für die öffentlichen 
Einrichtungseinrichtungen
nach dem Kommunalabgabengesetz 

(KAG) Stand 01/2023

Herstellungsbeitrag – was ist das? 

Die Gemeinden erheben zur Deckung des Aufwands für die 
Herstellung, Verbesserung oder Erneuerung ihrer öffentlichen 
Einrichtungen Beiträge von den Grundstückseigentümern und 
Erbbauberechtigten, denen die Möglichkeit der Inanspruch-
nahme dieser Einrichtungen besondere Vorteile bietet (Art. 5 
KAG).

Der Herstellungsbeitrag wird einmalig festgesetzt. 

Alle weiteren Grundlagen zur Erhebung von Herstellungsbei-
trägen sind in der Beitrags- und Gebührensatzung geregelt. 

Welche Grundstücke sind beitragspflichtig?

Ein Herstellungsbeitrag wird für alle bebauten, bebaubaren, 
gewerblich genutzten bzw. gewerblich nutzbaren Grundstücke 
erhoben, wenn ein Recht zum Anschluss an die gemeindliche 
Entwässerungsanlage besteht oder wenn sie tatsächlich ange-
schlossen sind. 

Wer ist Beitragspflichtiger?

Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt des Entstehens der Bei-
tragsschuld Eigentümer oder Erbbauberechtigter des Grund-
stücks ist. 

Wann entsteht der Beitrag?

Die Beitragsschuld entsteht, sobald das Grundstück an die 
Wasserversorgungs- bzw. Entwässerungsanlage angeschlossen 
ist bzw. angeschlossen werden kann. 

Tritt eine Veränderung der Grundstücks- oder Geschossfläche 
ein, so sind Flächenmehrungen beitragspflichtig. 

Beispiele hierfür sind:
•	 Nachträglicher Ausbau eines bisher beitrags- 
                freien Dachgeschosses 
•	 Anbau an ein Gebäude (z. B. Wintergarten)
•	 Aufstockung/Umbau eines Wohnhauses 
•	 Zukauf einer Nachbarfläche zum Grundstück
•	 Nutzungsänderungen 

Die Beitragsschuldner sind verpflichtet, der Gemeinde 
für die Höhe der Abgabe maßgebliche Veränderungen/
Tatbestände unverzüglich zu melden und über den Umfang 
einer Veränderung - auf Verlangen auch unter Vorlage 
entsprechender Unterlagen - Auskunft zu erteilen. 

Wann ist die Zahlung fällig?

Der Beitrag ist innerhalb eines Monats nach Erhalt des Be-
scheides fällig.

Verjährung:

WICHTIG: Im Falle von nicht gemeldeten Änderungen (z. B. 
Dachgeschossausbau) gilt keine Verjährungsfrist. 

Wie hoch sind die Beiträge?

Die Beitragssätze sind in den Beitrags- und Gebührensatzungen 
der Gemeinde geregelt. Derzeit betragen die Beitragssätze:

•	 pro m² Grundstücksfläche 1,31 €
•	 pro m² Geschossfläche 16,24 €

Schmutzwassergebühr

Die Gebühr beträgt 1,90 €/m³ Schmutzwasser. 

Die Niederschlagswassergebühr beträgt 0,32 €/m² pro Jahr. 

Beitrags- und Gebührensatzung

https://www.muenchsmuenster.de/buergerservice-politik/
rathaus/satzungen-und-verordnungen 

Wie wird der Beitrag berechnet?

Der Beitrag wird nach der Grundstücks- & Geschossfläche 
(*) der vorhandenen Gebäude berechnet. *Achtung - Ge-
schossfläche ist nicht die Wohnfläche!

Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der Gebäude in 
allen Geschossen zu ermitteln.

Kellergeschosse werden nur zum Beitrag herangezogen, 
wenn sie als Wohnräume oder Räume für gewerbliche 
Zwecke ausgebaut sind.

Dachgeschosse werden nur herangezogen, soweit sie ausge-
baut sind.

Der Herstellungsbeitrag berechnet sich aus der Multiplikation 
der Grundstücks- bzw. Geschossfläche mit dem jeweiligen Bei-
tragssatz. 

Die Berechnung erfolgt auf Grundlage der vorliegenden 
Bauplanunterlagen.

Sollten Änderungen während der Bauphase (z. B. 
Innenabmauerungen) erfolgen, so muss die Änderung 
angezeigt werden. 

Berechnungsbeispiel:

Geschossfläche * Beitragssatz = Beitrag gesamt

9,00 m * 10,00 m = 90,00 m² 
90 m² * 16,24 €/m²= 1.461,60€ 

Grundstücksfläche * Beitragssatz = Beitrag gesamt

900,00 m² * 1,31 €/m² 
 = 1.179,00 € 

Grundstücksflächen-
Beitrag + Geschoss-
flächen-Beitrag = 
Beitrag gesamt 

1.461,60 € + 1.179,00 € = 
2.640,60 € 

Volkstrauertag 
Gemeinsam mit zahlreichen Vereinen und deren Fahnena-
bordnungen beging man den Volkstrauertag 2023. Vor dem 
Gottesdienst, der diesmal im Bürgersaal stattfand, traf man 
sich am Kriegerdenkmal zum Gedenken der Millionen Verstor-
benen beider Weltkriege, aber auch den Kameraden unserer 
Patenkompanie, die im Auslandseinsatz der Bundeswehr ge-
fallen sind. Musikalisch umrahmt wurde der Volkstrauertag 
von der Blaskapelle Münchsmünster.

Die Botschaft am diesjährigen Volkstrauertag galt „Gemein-
sam für den Frieden“. Frieden ist mehr als die Abwesenheit 
vom Krieg. Was ist ein guter Frieden und wie können aus Fein-
den Freunde werden? Frieden kann nicht mit Gewalt allein 
erzwungen werden. Frieden muss aus dem Herzen kommen, 
so Bürgermeister Meyer. 

1. BGM Andreas Meyer, 3. BGM Simon Wittmann, Gemeinderat Hans 
Klinger mit Kammeraden der Patenkompanie anlässlich des Volkstrau-
ertages, nach der Kranzniederlegung.

Sammlung Kriegsgräberpflege
Soldaten der Patenkompanie, sowie Vertreter des 
Bundeswehrstandortes Münchsmünster engagierten 
sich wiederum bei der diesjährigen Sammlung für 
die Kriegsgräberpflege. Zeitgleich zur durchgeführten 
Haussammlung wurde auch ein Infostand vor dem Rathaus 
aufgebaut und bei einem Glas Glühwein konnte man hier 
auch spenden bzw. mit den Soldaten ins Gespräch kommen. 
Insgesamt konnten 1.021,30 Euro gesammelt werden. Meyer 
bedankte sich recht herzlich für das nun schon jahrelange 
Sammeln und auch für die hervorragende Zusammenarbeit.

1. BGM Andreas Meyer, StFw Jürgen Hadert, OTL Markus Pregnitzer, 
Pfarrer Dr. Joseph, 2. BGM Franz Rothmeier, Major Sven Schmettlach, 
OStFw Jörg Take, Stephan Schumertl. 

Die Bundeswehr informiert: 
Unterrichtung der 
Bevölkerung über Gefahren 
auf dem Übungsplatz
Die Bundeswehr macht darauf aufmerk-
sam, dass der gesamte Pionierübung-
splatz (Wasser) WACKERSTEIN (Nord- und 
Südseite) als „Militärischer Sicherhe-
itsbereich“ eingestuft ist. Das Betreten 
und Befahren ist grundsätzlich verboten. 
Ausgenommen hiervon sind nur Per-
sonen und Fahrzeuge der Bundeswehr 
und Personen mit einer Sondergenehmi-
gung. Die Grenzen des „Militärischen Si-
cherheitsbereiches“ sind um den gesam-
ten Übungsplatz weit Sichtbar mit weisen 
Tafeln und schwarzer Aufschrift gekenn-
zeichnet. An den Haupteinfahrten auf 
der Nord- und Südseite, sowie auf dem 
Hochwasserdamm beidseitig des Rad-
weges Ingolstadt – Kelheim, wurden In-
formationstafeln angebracht, bei diesen 
sich die Bevölkerung von Übungsvorha-
ben, den Grenzen des Übungsplatzes, 
die evtl. aktuellen Gefahren und einer 
Telefonnummer der Bundeswehr inform-
ieren kann. Auf der Nordseite ist der Pi-
onierübungsplatz mit einer Schrankenan-

lage gesichert. 
Der Erhalt einer 
S o n d e r g e n e h -
migung für den 
Zutritt, sowie 
der Empfang des 
Schlüssels für die 
S c h r a n k e n a n -
lage sind jeweils 
auf Antrag für 
Berechtigte über 
die Kommandan-
tur der Bunde-
s w e h r k a s e r n e 
Münchsmünster möglich. Das rechtswid-
rige Betreten und oder Befahren des 
Pionierübungsplatzes WACKERSTEIN, 
Nord- und Südseite, das Beschädigen von 
Einrichtungen, sowie eine illegale Mül-
lentsorgung stellen eine Ordnungswid-
rigkeit bzw. Straftat dar und werden kon-
sequent zur Anzeige gebracht. Für den 
Personenkreis mit vorhandener Geneh-
migung gilt, dass der Pionierübungsplatz 
WACKERSTEIN erst nach vorheriger 
schriftlicher Belehrung betreten werden 
darf. Auf dem Gelände besteht generell 
Gefahr für Dritte durch Rückstände 
von (Fund-) Munition und Blindgänger, 
durch die Verwendung von pyrotech-

nischer Munition, durch Fahrzeuge und 
Personen die sich zum Zwecke einer 
militärischen Übung dort bewegen. Bei 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
Kommandantur der Bundeswehrkaserne 
Münchsmünster.

Vielen Dank für Ihr Verständnis. Der Stan-
dortälteste

QUELLE: www.openstreetmap.org/Open 
Database License (ODbl)

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde
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Gemeinderat Hans Klinger feiert 
70. Geburtstag
Hans Klinger feierte im Kreise seiner Familie und zahlreichen 
Bekannten seinen 70. Geburtstag.

Der Jubilar ist seit 2008 bis dato engagierter Gemeinderat 
sowie Seniorenbeauftragter der Gemeinde Münchsmünster. 
Herr Klinger war bis zu seiner Pensionierung Rechtspfleger 
beim Amtsgericht Pfaffenhofen. Zu seinen Hobbys zählt die 
Jägerei und ausgiebige Sparziergänge in der Natur. Erster 
Bürgermeister Andreas Meyer gratulierte und dankte im Namen 
der Gemeinde, aber auch persönlich, für sein Engagement und 
die sachliche und insbesondere fachliche Zusammenarbeit.

Fischerei – Erlaubnis
Die Beantragung und Aushändigung der Gemeindeweiher–Erlaubnisscheine findet für 2024 wie im Vorjahr statt. Ab 02.01.2024 
8:00 Uhr finden Sie unter dem zweckentfremdeten Link: 

https://www.unser-ferienprogramm.de/muenchsmuenster 

einen Buchungskalender für die Beantragung der Fischereischeine. Hier können Sie zwischen unterschiedlichen Terminen wählen 
und ein festes Zeitfenster für die Abholung reservieren. Für jeden auszustellenden Fischereischein ist ein Termin zu buchen. Die 
Aushändigung erfolgt dann in der Gemeinde zu dem gewählten Zeitpunkt.

Feuerwehr-Ehrenzeichen
Für 40 Jahre aktive Mitarbeit bei der Freiwilligen Feuerwehr 
wurde Jürgen Kreitmayer mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen 
Gold ausgezeichnet.

Im Rahmen einer Gemeinderatsitzung konnte Bürgermeister 
Andreas Meyer Urkunde und Ehrenkreuz überreichen und 
dankte für sein jahrzehntelanges Engagement.

Mesner/ Mesnerin für die 
Pfarrkirche St. Sixtus gesucht!
Die Pfarrgemeinde Münchsmünster sucht zum 
nächstmöglichen Termin einen Mesner, eine Mesnerin 
oder auch ein Mesner Team mit 8,5 Stunden pro Woche 
zur Nachfolge von Frau Klimek.

Voraussetzung für das Mesner Amt ist die Zugehörigkeit 
zur Kath. Kirche, sowie Interesse und Freude an der Liturgie 
und die Mitarbeit innerhalb der Pfarrfamilie. 

Interessierte Pfarrangehörige wenden sich bitte an herrn 
Pfarrer Joseph Villanthanathu (Tel: 08402/937623) oder 
ans Pfarrbüro (Tel: 08402/7098).

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

Foto: Gemeinde

 

 

 
 
 
Liebe Kunden 
 
  
 
Unser  Bürgerladen macht 
Weihnachtspause. 
 
Wir haben noch bis 20. Dezember 
geöffnet. 

 
Vom 21. Dezember bis einschließlich 08.Januar 2023 haben wir geschlossen. 
Ab dem 09.01.2024 sind wir wieder zu den bekannten Öffnungszeiten für sie da 
 
Vielen Dank für Ihre Treue.  
 
Auf diesem Weg wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben eine besinnliche 
Weihnachtszeit und  viel Gesundheit im neuen Jahr. 
 
 
 
Die Vorstandschaft 
 
 
 

Rathaus geschlossen
Vom 27.12.2023 - 29.12.2023 ist das Rathaus komplett 
geschlossen.

Für dringende Angelegenheiten (Sterbefälle bzw. 
Beantragung wichtige Ausweisdokumente) wird eine 
entsprechende Notfallnummer eingerichtet.
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Sprach Café Münchsmünster
In der Vergangenheit ist die Zahl der in der 
Gemeinde Münchsmünster lebenden Menschen mit 
Migrationshintergrund gestiegen. Das integrieren in eine 
bestehende Gemeinde ist eine wichtige Aufgabe die 
etwas Zeit benötigt. Um diesen Prozess zu unterstützen, 
wurde hier auch ein Beitrag verschiedener Akteure 
geleistet. Seit Oktober letzten Jahres besteht das Sprach-
Café in Münchsmünster. Dieses ist eine Kooperation der 
Integrationsbeauftragten des Landratsamtes Pfaffenhofen a. 
d. Ilm, Frau Nevila Saja-Seefried, der Ehrenamtlichen sowie 
der Gemeinde vor Ort. In ungezwungener Atmosphäre 
bietet sich bei Tee, Kaffee und Kuchen die Möglichkeit, 
Deutsch zu sprechen und neue Menschen kennenzulernen. 
Das Café richtet sich an alle in Münchsmünster lebenden 
Migranten, interessierte Bürger und Ehrenamtliche. 

Dabei wird Wissen über unsere Kultur und unsere 
Gepflogenheiten alltagsnah vermittelt. Hierbei kommt es 
ganz auf die Bedürfnisse der Gruppe an, welche Themen 
besprochen werden. Gleichzeitig sollen die Treffen auch ein 
Ort für Begegnung und Austausch sein. Außerdem bietet das 
Café die Gelegenheit Köstlichkeiten aus anderen Ländern zu 
probieren. 

Kommen Sie vorbei und machen mit. 

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 

EINE UNTERSTÜTZUNG
FÜR KÜCHE UND HAUSHALT.
Wochentags von 15 - 19 Uhr. 
www.pz-in.de/jobs ︱0841 4913 012

Unser  Kindergarten KLEINE HEIMAT sucht

Regionalempfang anlässlich 50 Jahre Chemiestandort Münchsmünster
LYB (ehemals LyondellBasell) feierte 
mit einem Regionalempfang 50 Jahre 
Chemiestandort Münchsmünster. Vor 50 
Jahren erlebte Münchsmünster damals 
als kleine landwirtschaftlich geprägte 
Gemeinde einen massiven Strukturwandel. 
Auf der ausschließlich genutzten 
Landwirtschaftlichen Fläche entstand in 
relativ kurzer Zeit ein Industriepark, der 
damals in der Region seinesgleichen suchte. 
Damals z.B. mit SKW Trostwerk, Hoechst 
und VEBA Öl ging man dann 1973 in Betrieb. 

Es gab aber nicht nur positiven Seiten, in 
Bezug auf die dadurch entstehenden Einnahmen und Wirtschaftskraft. Zu erwähnen ist hier: Das Unglück 2005, dass uns alle 
massiv forderte. Aber mit großer Unterstützung konnte man im September 2010 hier an dieser Stelle eine neue moderne Anlage 
einweihen und in Betrieb nehmen. Und der Standort war gesichert. Ebenfalls die Aufarbeitung der PFT-Situation. Hier agiert 
LyondellBasell zusammen mit den Behörden, die landesweit seinesgleichen sucht.

Herrn Andreas Meyer betonte, dass diese Erfolgsgeschichte nur möglich war, aufgrund der sehr guten Zusammenarbeit und 
Vertrauen auf gleicher Augenhöhe, sowie mit der steten Akzeptanz der Bevölkerung. 

Im Rahmen der Veranstaltung übergab Herr Alexander Schäffler, Werksleiter von LYB in Münchsmünster, Spendenschecks. Diese 
wurden an die Tafel Abensberg und Ingolstadt, den Kindergarten Münchsmünster, die Grundschule Münchsmünster, Kinder-
Organisationen wie FIPS, KUNO und VKKK, Elisa, die Schwoagara Dorfbühne, die Bürgerhilfe Ingolstadt, die Waisenhausstiftung 
Ingolstadt, das EjF-Hollerhaus, das Pädagogische Zentrum Münchsmünster, die Feuerwehren Münchsmünster und Schwaig, die 
Förderung Katastrophenschutz und die CF-initiative-aktiv übergeben. Insgesamt wurden 70.000 Euro gespendet.

Das Audi Familien-Festival 
Auf dem Familien-Festival in Ingolstadt, Münchsmünster und Neuburg erlebte das 
Team Audi mit Freund/innen und Familien viele Highlights. Ein Rückblick.

Über 80.000 Menschen sind der Einladung gefolgt und besuchten am 7. Oktober, 
einem sonnigen Samstag, einen oder gleich mehrere der drei Festival-Standorte. 
Dem Mega-Event ging ein Jahr der Vorbereitung voraus, über 2.000 Audianer/innen 
haben die Veranstaltung mit viel Engagement und Ideenreichtum möglich gemacht. 
Zeit für einen Rückblick.

Staunen und streicheln

An den drei Standorten waren rund 200 Stationen und Mitmachaktionen für Jung 
und Alt geboten. Mit rund 36 Stunden Live-Musik auf den insgesamt acht Festival-
Bühnen brachten über 160 Musiker/innen aus der Audi Welt den Festival-Spirit an die 
drei Standorte. Alle Bereiche des Unternehmens haben mitgewirkt, von der Logistik 
mit einer Perlenarmband-Kommissionierungstraße, über das Azubi Airbrush der 
Lackiererei, bis zur Audi Tradition, die in Neuburg historische Motorsportfahrzeuge 
auf die Piste schickte. 

Und während in Ingolstadt der laufende Betrieb ruhte, lief die Produktion in 
Münchsmünster weiter – unter den wohlwollenden Augen von vier Alpakas, die zur 
Freude der insbesondere jungen Besucherinnen ihr flauschiges Fell zum Streicheln 
anboten. 

Auch Andreas Meyer folgte der persönlichen Einladung von Thomas Rolka, 
Standortleitung Audi Münchsmünster, und besuchte die lokale Produktionsstätte Audi Münchsmünster. Nach einer Exklusivführung 
durch alle drei Fertigungsbereiche (Presswerk, Strukturbauteilefertigung mit eigener Gießerei sowie der mechanischen 
Fahrwerksfertigung) des Standorts, gab es viele weitere Highlights zu entdecken: so wurde die dieses Jahr durch den am 13.06.2023 
stattgefundenen Audi social day besiegelte Kooperation zwischen Audi und dem Hollerhof Münchsmünster weiter ausgerollt: 
der Hollerhof selber hatte einen eigenen Informationsstand und lockte durch seine tierischen Begleiter ganz besonders viele 
Besucher/innen heran. Auch die standorteigene Feuerwehr war stark vertreten und auf dem gesamten Gelände wurden zahlreiche 
Attraktionen für Kinder und Kind-Gebliebene angeboten: vom Kinderschminken, über Tretstapler und Carrerabahnen und action-
reichen Klettertürmen war für alle etwas dabei.

Andreas Meyer erhielt eine Exklusivführung 
durch alle Fertigungsbereiche und durfte in 
der Gießerei die echte Experten-Perspektive 
einnehmen.

Foto:  Oliver Konze

Foto: Audi
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Festakt zum 50. 
Reformation auch heute 
erforderlich
Vohburg – 50 Jahre wurde sie am Dienstag, am 
Reformationstag, alt, die Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Vohburg / Geisenfeld. 
Grund genug für einen Festgottesdienst mit 
anschließendem Festakt in der Jesuskirche. Dazu 
kamen auch mehrere Gäste aus dem kirchlichen 
Bereich und der Politik. Musikalisch wurde er von 
der GospelConnection, unter der Leitung von 
Ann-Kathrin Tutert, umrahmt. 

Die Festansprache im Gottesdienst hielt natürlich 
der Hausherr, Pfarrer Christoph Schürmann. 50 
Jahre sind in der Kirchengeschichte nicht viel, 
doch für eine Gemeinde, die sich von der Liebe 
Gottes getragen weiß, schon. „Vielleicht braucht 
die Kirche heute wieder eine Reformation“, so 
Schürmann mit Blick auf das Reformationsfest. 
„Wenn sich unsere Gesellschaft ständig verändert, muss sich 
auch die Kirche in manchen Bereichen anpassen.“ In einem 
kurzen geschichtlichen Abriss zeigte Schürmann Höhepunkte 
in der 50-jährigen Geschichte auf. Dabei präsentierte er auch 
das neue Logo. Es soll, deutlich im Zeichen des Kreuzes, 
mit den sechs Flächen in Regenbogenfarben für die sechs 
großen Gemeinden stehen, die zur evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde Vohburg / Geisenfeld gehören: Vohburg, 
Geisenfeld, Münchsmünster, Ernsgaden, Pförring und Schwaig. 
Zum Schluss des Gottesdienstes sprachen Vertreter der 
evangelischen und der katholischen Kirche gemeinsam die 
Fürbitten. Er endete mit dem Lied „O happy day!“

Bei dem anschließenden Festakt, moderiert von Dieter Stelzer 
vom Kirchenvorstand, sprachen viele Ehrengäste Gruß- und 
Dankworte. Dank sagten sie für die im Sinne gesellschaftlichen 

Gemeinsam beten Vertreter der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Vohburg/ 
Geisenfeld un der katholischen Kirche die Fürbitten. Fotos: Bauer

Wohles geleistete Arbeit, lobten die Nähe zu den Menschen 
und sprachen von der Heimat, die Kirche biete. Erster in dieser 
Reihe war der stellvertretende Landrat Karl Huber für den 
Landkreis Pfaffenhofen. Es folgte die 2. Bürgermeisterin von 
Ernsgaden, Silvia Hartmann, für die politischen Gemeinden, 
Dekan Pfarrer Thomas Zinecker für die katholische Kirche, 
Pfarrer Christian Bernath für die evangelische Kirchengemeinde 
Riedenburg, Pfarrer Reinhard Wemhöner als Vorgängerpfarrer 
und Luise Stöhr als Urgestein der Gemeinde und mit ihrem 
Mann insgesamt 45 Jahre in der Kirchenvorstandschaft tätig. 
Prädikant Steffen Lutz verlas ein Grußwort von Dekan Thomas 
Schwarz aus Ingolstadt.

Im Anschluss an den Gottesdienst und Festakt gab es noch 
viele Gespräche bei einem kleinen Imbiss. bav

„A scheene Bescherung“
Das neue Weihnachtsprogramm von und mit Toni 
Lauerer

Münchsmünster – Der Oberpfälzer Kabarettist und 
millionenfacher (!) Bestseller‐Autor Toni Lauerer 
durchleuchtet überspitzt den ganz normalen Alltag 
und trifft punktgenau die Fettnäpfchen und kleinen 
Aufreger. Die Adventszeit ist für ihn eine Steilvorlage 
und so heißt sein zweites Weihnachtsprogramm 
„A scheene Bescherung“, mit dem er am Sonntag, 
10. Dezember um 16:00 Uhr im Bürgersaal in 
Münchsmünster zu Gast ist.

Alles andere als „staahd“ geht´s in Bayern zu 
Weihnachten zu. Lediglich bei den Lebkuchen, 
die schon ab September in den Regalen stehen, 
gibt´s keinen Stress. Ansonsten ist schon der 
Christbaumkauf ein Streitpunkt. Tut man der Umwelt 
wirklich einen Gefallen, wenn man auf einen Baum 
verzichtet und ihn durch Plastik ersetzt? Hat der 
Nikolaus einen Migrationshintergrund? Warum 
werden Preise verglichen, wenn es beim Schenken angeblich 
nur um den Gedanken geht? Und wie wird das neue Jahr erst 
werden, wenn man in der Silvesternacht beim Bleigießen 
die halbe Wohnung abfackelt? Toni Lauerer polarisiert nicht 
und erhebt auch keinen mahnenden Zeigefinder. Er erzählt 
von sich, seiner Familie, seinen Erfahrungen und seinen 
Nachbarn. Allein das reicht aus, um sich in seinen Geschichten 
wiederfinde n zu können. Denn für ihn ist klar: „Tu´ Dich nicht 
hinab“, denn gerade in der Adventszeit menschelt es halt!

Karten gibt es ab sofort im Kulturamt Ingolstadt, bei Hosen 
Hans und in Enzo´ Osteria, sowie bei den bekannten 
Vorverkaufsstellen von eventim.de. Karten online und per 
Post unter Telefon: 09422 / 805040 oder auf www.agentur-
showtime.de.

Foto Copyright Agentur SHOWTIME

Günter Grünwald
Brandneues Programm:

„Das kann doch wohl nicht mein Ernst sein“

Dienstag, 20.02.2024 – 20 Uhr

Münchsmünster / Bürgersaal

Vorverkauf: Münchsmünster: Enzos Osteria. Online: 
www.okticket.de

Und natürlich ist das auch nicht mein Ernst, sondern 
mein Heinz. Hahahaha. Das war nur ein Scherz, der 
schon mal in die grobe Richtung weist, um was es 
in meinem neuen Programm geht. Es geht nämlich 
um Dies und Das, um Jenes, aber auch um Anderes. 
Teilweise sogar um ganz Anderes. Eigentlich um 
Alles. Vor allem aber um meine Kindheit als armer 
Waldbauernbub in der Fußgängerzone von Ingolstadt, 

um meinen großen Jugendtraum in Papua-Neuguinea 
den Nil in einem Einbaum zu befahren und wie ich beim 

Training dafür fast im Baggersee ersoffen wäre, nicht zu vergessen meine Teilnahme an der Weltmeisterschaft im Hot Dog Essen, 
als ich schon nach dem ersten Bissen aufgeben musste, weil ich keinen Ketchup mag. Aber das sind nur drei Themen von insgesamt 
vier. Kommen Sie zuhauf, zahlen Sie, ohne rumzumaulen, den Eintrittspreis und ich versuche Ihnen einen unvergesslichen Abend 
zu bereiten. Wird schon irgendwie hinhauen. Ihr Günter Grünwald

Foto: Reinhard Dorn

Kirchensanierung
Rechtzeitig zur Adventszeit fand nach rund 
18-monatiger Innensanierung nun ein 
gemeinsamer Eröffnungsgottesdienst mit den 
örtlichen Vereinen und Verbänden statt.

U n s e r e Pfarrkirche – Mittelpunkt unseres 
Ortes – erstrahlt nun wieder im neuen Glanz.

Saniert wurde dabei fast der gesamte Innenraum. 
Sitzbänke samt Holzpodest wurde entfernt, 
der Natursteinboden wurde teilerneuert und 
ausgebessert, neue Elektroleitungen installiert, 
die Wände verputzt und frisch gestrichen und 
die Sitzbänke und die Polsterung der Kniebänke 
aufbereitet. Neue Holzpodeste für die Bänke, 
neue Lampen im Kirchenraum und eine neue 
Heizung für die Sitzbänke fanden ebenfalls ihren 
Platz.

Die Gemeinde gratuliert zur gelungenen Fertigstellung. Erfreulich dabei ist auch, dass viele örtliche Firmen mitgewirkt haben.

Mit einem feierlichen Gottendienst wurde die renovierte Kirche wieder eröffnet.
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St. Martin
In diesem Jahr wurden 
wir vor besondere 
H e r a u s f o r d e r u n g e n 
gestellt. Zum einen wird 
die Kirche immer noch 
renoviert und zum anderen konnte der KiGa-Garten wegen 
der Sanierung nicht genutzt werden.

Daher bot sich der Bürgersaal als Ausweichmöglichkeit für 
unsere St. Martins-Feierlichkeiten am 13.11.23 an.

Viel wurde im Vorfeld geplant, um dann am 13.11.23 alles über 
den Haufen zu schmeißen, denn das Wetter meinte es nicht gut 
mit uns… Glücklicherweise waren sowohl der Gottesdienst, 
als auch die anschließende 
Feier im und am Bürgersaal 
geplant, so dass kurzerhand 
ebenfalls der Laternenumzug im 
trockenen Saal stattfand, sowie 
das anschließende Fest des 
Sausewind-Elternbeirates.

Die KiGa-Kinder mit ihren 
leuchtenden Laternen, wie 
immer flankiert von den Römer-
Papas, umrundeten mehrmals 
die Besucher und sangen dazu 
die traditionellen Martins-
Liedern. Musikalisch begleitet 
wurden die Kinder von der 
Blaskapelle Münchsmünster.

Nachdem etwas anderen Umzug folgte der Gottesdienst. 
Um die Geschichte des hl. St. Martin zu erzählen, wurde 
diesmal ein Menschentheater vom Personal der Kinderkrippe 
aufgeführt.

Trotz Regen und Wind konnten sich die Besucher Glühwein, 
Kinderpunsch, Kuchen, Würstl und auch Martinsgänse im 
Trockenen schmecken lassen.

Die Sternchen- und Krippenkinder feierten dieses Jahr 
erstmalig am Vormittag ohne Eltern das Martins-Fest. Auch 
die Martinsgänse wurden bereits am Vormittag in den 
Gruppen geteilt und jedes Sausewind-Kind ließ sich seine 
Gans schmecken oder konnte sie mit nach Hause nehmen.

Ein herzlicher Dank an den Elternbeirat, und alle Helfer und 
Unterstützer unserer St. Martins-Feier sowie vor allem an die 
Sausewind-Mütter die sich kurzfristig bereit erklärt haben am 

nächsten Tag bei der Reinigung des Bürgersaals zu helfen.

Wie immer werden die gesamten Einnahmen den Sausewind-
Kindern zugutekommen und der Zweck wird gemeinsam mit 
dem Elternbeirat festgelegt.

Advent/Weihnachten
Nach St. Martin gibt es wie immer nur eine „kurze 
Verschnaufpause“ bevor wir in die Vorweihnachtszeit starten.

Traditionell ist der Sausewind wieder Teil des „lebendigen 
Adventskalenders“, dieses Jahr am Donnerstag, den 07.12.23. 
Selbstverständlich wird auch der Nikolaus die Sausewind-
Kinder besuchen kommen. Alle sind schon sehr gespannt, was 

der liebe Nikolaus ihnen dieses 
Jahr zu sagen hat und vielleicht, 
vielleicht, hat er auch diesmal 
wieder etwas dabei.

Mit der gruppeninternen 
Weihnachtsfeier bei Liedern, 
Kinderpunsch und Plätzchen 
lassen die Kinder zusammen mit 
dem Personal die gemeinsame 
Adventszeit und das Jahr 2023 
ausklingen, denn am 22.12.23 ist 
der letzte KiTa-Tag und danach 
beginnen die Ferien. Ab dem 
09.01.24 sind wir wieder da.

Neuanmeldung Kinderkrippe
In diesem Jahr finden die Anmeldungen für den Bereich 
Krippe  am Freitag, den 02.02.24 statt. Hierzu laden wir alle 
Interessierten recht herzlich ein.

Kommen Sie einfach zwischen 08:00 und 16:00 Uhr in das 
Krippengebäude. Hier können Sie unseren Anmeldebogen 
ausfüllen, es werden Ihnen alle Fragen beantwortet und gerne 
können Sie unsere Kinderkrippe besichtigen. Bitte bringen Sie 
(falls bereits vorhanden) das U-Heft sowie den Impfausweis 
Ihres Kindes mit zur Anmeldung.

Wichtig: die Anmeldung für den Bereich Kindergarten erfolgt 
wieder für beide Kindergärten („Sausewind“ und „Kleine 
Heimat auf dem Hollerhof“) zentral über die Gemeinde 
Münchsmünster. Beachten Sie hierzu die entsprechenden 
Hinweise.

VdK Bayern hat im Oktober 2023 das 
800.000te Mitglied aufgenommen
Der Ortsverband Münchsmünster zählt derzeit 167 Mitglieder. Nach 
dem Tätigkeitsbericht des bisherigen ersten Vorsitzenden Otto Lang 
kam man zur Neuwahl. Neuer Vorsitzender wurde Wolfgang Färber, 
Stellvertreter Christian Roth, Schriftführer Wolfgang Gruber, Kassier 
Otto Lang, Frauenbeauftragte Patrizia Riegler, Beisitzer Marcus Kreutz 
und Karl Lichtenstern.

Bürgermeister Meyer, der auch die Wahlleitung übernahm, bedankte 
sich bei den bisherigen Vorsitzenden Otto Lang und den weiteren 
Vorstandsmitgliedern für das soziale Engagement. Ein großes Lob 
ging an die Helfer, die rund 1.000 Euro für die Aktion „Helft Wunden 
heilen“ sammelten. Des Weiteren wurde bekannt gegeben, dass jeden 
3. Dienstag im Monat von 9:45 Uhr bis 10:30Uhr eine Sprechstunde im 
Rathaus stattfindet.

Zu aktuellen Themen berichtete die Kreisgeschäftsführerin Bettina Wörmann. Der Sozialverband berät und vertritt seine Mitglieder 
vor den Sozialgerichten in folgenden Rechtsbereichen: gesetzliche Rentenversicherung, Rehabilitation und Schwerbehindertenrecht, 
gesetzliche Unfallversicherung, gesetzliche Krankenversicherung, gesetzliche Pflegeversicherung, Arbeitsförderungsrecht, 
Grundsicherung für Arbeitssuchende, Sozialhilferecht und Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, sowie soziales 
Entschädigungsrecht.

Bürgermeister Andreas Meyer (2.v. links), Geschäfstführerin 
Bettina Wörmann (rechts) mit der gewählten Vorstandschaft

KAB Jahreshauptversammlung
Im Rahmen der diesjährigen KAB Jahreshauptversammlung im Gasthof 
Rauscher folgte nach den Tätigkeitsberichten der Vorstandschaft die 
Ehrung langjähriger Mitglieder.

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 17.11.2023 der 
Katholischen Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) Münchsmünster im 
Gasthof Rauscher konnte Vorsitzender Klaus Kühn zahlreiche Mitglieder, 
sowie Pfarrer Dr. Joseph Villanthanathu und 1. Bürgermeister Andreas 
Meyer, begrüßen.

Zu Beginn gedacht die Versammlung in dankbarer Erinnerung und 
mit einem Gebet der verstorbenen Mitglieder: Martin Kellerer, Willi 
Wiesegart, Marianne Maurer und Johann Maurer.

Nach dem Protokollbericht durch Schriftführer Rudi Baumgartl und dem 
Kassenbericht von Kassier Stefan Meier, der einen hohen vierstelligen 
Kassenbestand vermeldete, folgte der Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden. Klaus Kühn erwähnte die Schwierigkeiten, für 
Bildungsangebote Interessierte zu finden, die mangelnde Bereitschaft zur Übernahme von Funktionen, sowie die allgemein 
schwierige Situation eines kirchlichen Sozialverbandes.Allen, die im abgelaufenen Berichtszeitraum bei verschiedenen Anlässen 
mithalfen, galt sein herzlicher Dank.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden mit einem Geschenk gedankt: Michael Ferstl und Christian Hauber für 20 Jahre, Rudi 
Eisenrieder, sowie Maria Meier und Stefan Meier für 30 Jahre und Martin Schuh für 35 Jahre.

Nach dem offiziellen Teil lud die Vorstandschaft zu einem Essen ein.

Stefan Meier, Claus Kühn Vorsitzender, Michael Ferstl, Rudolf 
Eisenrieder und Pfarrer Dr. Joseph Villanthanathu. Foto: KAB

Kirchweihschießen
Beim traditionellen Kirchweihschießen der Schützengesellschaft 
Münchsmünster konnte Hans Krispin mit einem 141 Teiler die 
Kirchweihgans gewinnen (Foto 2ter v. li.). Den zweiten Platz belegte 
Manfred Kreis (li.) und bekam dafür eine Ente. Wolfgang Altmann (2ter 
v. re.) wurde mit einem Gockel belohnt. Schützenmeister Georg Kreis 
(re.) gratulierte den Gewinnern.

Foto: Kita Sausewind

Foto: Kita Sausewind

Foto: Kita Sausewind

Foto: VdK

Foto: Schützengesellschaft
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Fußball
Die E-Jugend der SG Schwaig/Münchsmünster ist jetzt stolzer 
Besitzer eines kompletten Satzes Trainingsanzüge mit kurzer 
Hose und Shirt. Auf diesem Wege bedanken wir uns sehr 
herzlich bei unserem ortsansässigen Sponsor Ali Blakaj und 
seiner Firma Uniterra.

Die Fußball A-Jugend der SG Schwaig Münchsmünster bedankt 
sich sehr für die großzügige Trikotspende der Firma Ludwig 
Haustechnik aus Münchsmünster.

Im Bild die Mannschaft der Spielgemeinschaft mit dem 
Firmeninhaber Tobias Ludwig (ganz links)

Trachtenverein
Am 07.10.23 fand der Volkstanz des Trachtenvereins 
Münchsmünster statt. Die Tänzer kamen aus nah und 
fern. Zum Tanz spielte die Blaskapelle Ochsntreiber. Zwei 
Nachwuchstänzerinnen gestalteten die Tischdeko.

Zusätzlich unterstützte der ortsansässige Verein beim 
Erntedankfest und beim Leonhardiritt in Bad Gögging den 
Trachtenverein Neustadt.

Weinfest Freiwillige Feuerwehr
Am Samstag den 28.Oktober fand das diesjährige Weinfest 
der Freiwilligen Feuerwehr Münchsmünster statt.

Pünktlich um 17:00 Uhr wurde das Fest mit Blaulicht 
und Martinshorn eröffnet. Nur eine halbe Stunde später 
war das festlich dekorierte Gerätehaus mit ca. 500 sehr 
gut gelaunten Gästen gefüllt. Zu den hausgemachten 
bayrischen Schmankerln gab es neben alkoholfreien 
Getränken, frisch gezapftes Bier, sowie eine erlesene 
Auswahl an deutschen Weiß-, Rot- und Roseweinen. Die 
Band „JackPoint“ sorgte für musikalische Unterhaltung 
und zu den späteren Abendstunden für eine ausgelassene 
Feststimmung unter den Gästen.

Sehr erfreulich auch für die Kinder- und Jugendfeuerwehr 
- ein Teil des Erlöses wurde direkt in deren eigenen Kassen 
gespendet.

Insgesamt blickt die Freiwillige Feuerwehr Münchsmünster 
auf ein sehr erfolgreiches zweites Weinfest zurück und 
bedankt sich herzlich bei allen Helfern, Mitwirkenden 
und den musikalischen Unterhaltern, sowie auch ganz 
besonders bei den Gästen, welche über alle Generationen 
zahlreich vertreten waren und so zu einem besonderen 
Fest beigetragen haben.

Wir freuen uns auf das Weinfest 2024!

Adventszeit 
auf dem Hollerhof
10./ 17. Dezember 

Öffnungszeiten Begegnungshaus 10-19 Uhr
Öffnungszeit Budenzauber 14-19 Uhr

Es werden schöne und nützliche Dinge aus unseren 
Förderstätten, sowie Glühwein süße und herzhafte 
Spezialitäten aus unserer Hollerhof Küche angeboten. 
Dieses Jahr mit Verkauf unserer Hofprodukte und feinem 
Weihnachtsgebäck aus eigener Herstellung.

10.12. 15:00 Uhr

Musikalische Darbietung des Kindergartens und 
der Heilpädagogischen Tagesstätte „Kleine Heimat“ 
Münchsmünster

17.12. 14:30 Uhr

Weihnachtsprogramm der Blaskapelle Münchsmünster

0099..1122..22002233
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AA pp pp ee ll-- SS ee ii tt zz -- SS tt ii ff tt uu nn gg   ii nn   ss cc hh wwaa ii gg

MMii tt   BB ee ss uu cc hh   dd ee ss   NN ii kkoollaauu ssee ss

A l l e  E i n n a h m e n  w e r d e n  f ü r  e i n e n  w o h l t ä t i g e n  Z w e c k  g e s p e n d e t  

Die E15 kann sich über einen frischen Trikotsatz freuen und 
möchte sich auf diesem Wege recht herzlich beim Sponsoren 
Spenglerei Wendl Martin, aus Ilmendorf bedanken.

Ein Sponsoring ist nicht selbstverständlich und unsere 
Junioren wissen diese Unterstüztung wirklich sehr zu 
schätzen.

Vielen Dank!

Foto: SG Schwaig/ Münchsmünster

Foto: SG Schwaig/ Münchsmünster

Foto: SG Schwaig/ Münchsmünster

Foto: Trachtenverein

Foto: TrachtenvereinFoto: Trachtenverein

Foto: FFW

Foto: FFW



Do. 07. Sprachcafé Schützenheim 17.30 Uhr

Fr. 08. Adventfeier, KDFB Bürgersaal

Fr. 08. Abschlussgespräch, FFW Münchsmünster Feuerwehrgerätehaus

Sa. 09. Weihnachtsfeier, FCB Fanclub Ilmstüberl 19.00 Uhr

So. 10. Weihnachtsmarkt, Hollerhof Hollerhof

So. 10. Weichnachtsfeier, Geflügelzuchtverein Sportheim Mitterwöhr 12.00 Uhr

So. 10. Kabarett, Toni Lauerer Bürgersaal 16.00 Uhr

So. 10. Weihnachtsfeier, KAB Pfarrheim 18.00 Uhr

Sa. 16. Weihnachtsfeier, Stockschützen Ilmstüberl 19.00 Uhr

Sa. 16. Weihnachtsfeier, Schützen Wöhr Sportheim Mitterwöhr 19.00 Uhr

So. 17. Weihnachtsmarkt, Hollerhof Hollerhof

So. 17. Adventssingen Kirche 16.00 Uhr

Dezember

Januar
Sa. 06. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, FFW Münchsmünster Enzo ś Osteria 14.00 Uhr

Mi. 10. Winterwanderung, KDFB 14.00 Uhr

Sa. 13. Jahreshauptversammlung, Gefügelzuchtverein Sportheim Mitterwöhr

Sa. 13. Tanzabend, Pächterfamilie Bürgersaal

So. 14. Kinderfasching, Pächterfamilie Bürgersaal

Sa. 20. Zuckerrübenversammlung Bürgersaal

Sa. 20. Seniorenclub, AWO Sportheim Mitterwöhr 15.00 Uhr

Sa. 20. Gesellschaftsabend mit Schießen, Schützen Wöhr Sportheim Mitterwöhr 19.00 Uhr

Sa. 20. Jahreshauptversammlung, Schützenverein Münchsmünster Schützenheim 19.00 Uhr

So. 21. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, TV Münchsmünster Enzo ś Osteria 14.00 Uhr

Fr. 26. Faschingskränzchen, KDFB Bürgersaal

So. 28. Kinderfasching, Pächterfamilie Bürgersaal 14.00 Uhr

Winterdienst
Die Gemeindeverwaltung weißt nochmals darauf hin, dass für einen reibungslosen Räumdienst zu gewährleisten, 
folgendes beachtet werden sollte:

- Autos wenn möglich nicht am Straßenrand parken
- Schnee von den privaten Einfahrten nicht in öffentliche Straßen und Gehwege räumen
- Sträucher und Bäume sollen nicht in öffentliche Flächen hineinragen, ggf. zurückschneiden

Neue Chronik wird erstellt
Alle Bürgerinne und Bürger werden gebeten, sich mit Informationsmaterial jeglicher Art z.B. 

Fotos, Presseberichte, sonstiges Infomaterial und Gegenständen zu beteiligen, um eine möglichst 
geschichtsgetreue Chronik zu erstellen.

Bei Rückfragen oder für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Kristina Kammerl 
(Kristina.Kammerl@muenchsmuenster.bayern.de, 08402/9399-15)


